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"Chemtrails - es sind keine Contrails - sind real. Es wird fast jeden Tag gesprüht und mannigfaltige 

Schadstoffe wirken auf uns ein. 

Piloten, Ärzte & Wissenschaftler berichten über Chemtrails - eine öffentliche Anhörung in Shasta 

County (California) zum Thema Chemtrails / Geoengineering und den möglichen Folgen für die 

Umwelt, Gesundheit und Natur. 

Weitere Zitate der Piloten, Ärzte und Wissenschaftler aus der Anhörung: 

Es ist der militärisch-industrielle Komplex, der verantwortlich ist für die Entstehung der künstlichen 

Wolken und für die Wettermanipulationsprogramme. Es handelt sich um verdeckte Operationen mit 

schwarzen Kassen, deshalb werden sie nicht in den Medien erwähnt. 

Wenn Sie hochschauen in die Sonne, und Sie sehen diesen weißen Dunst, das ist von dem ganzen 

Aluminium, das die Flugzeuge in der Atmosphäre verbreiten. Es wurden beträchtliche Mengen 

Aluminium gefunden, weil Chemtrails u. a. Aluminium, Strontium, Barium, Magnesium enthalten 

können. 

Die Regenwasseranalyse ergab 14100 Mikrogramm/Liter (µg/l) Aluminium im Jahre 2014, 

normalerweise sollten es 0,00 µg/l sein! Am Anfang des Jahrtausends waren es um die 100 µg/l, dann 

seit 2010 schon über 1000 µg/l und nun 14100 µg/l. Im Schnee am völlig unberührten Mount Shasta 

waren es 61000 µg/l, viermal soviel wie im Boden dort vorkommt. Wo kommt das Zeug her, wenn es 

nicht vom Boden stammt? 

Wir sehen fast jeden Tag Wolken, die es in dieser Art nie zuvor gab. Die NASA sprach von 

metallhaltigen Flugzeugkraftstoffen, also Aluminiumoxid direkt im Flugkraftstoff, was dazu führt, 

dass das Aluminium nach dem Verbrennen in den Triebwerken in Nanogröße in der Atmosphäre 

zurückbleibt. 

Da das Zeug in der Luft ist, atmen wir es ein. Es geht in die Atemwege, Nebenhöhlen, Stirnhöhlen und 

das Gehirn [und kann wegen der Nanogröße die Blut-Hirn-Schranke überwinden; Anm. d. Red.]. 

Aluminium (im Gehirn) ist ursächlich für eine Vielzahl von Krankheiten, z. B. Alzheimer. 

In den letzten fünf Jahren ist die Anzahl der Patienten mit Alzheimer, Parkinson und anderen 

neurodegenerativen Erkrankungen enorm angestiegen, sie hat sich fast vervierfacht. Auf Hawaii ist 

Alzheimer inzwischen sehr verbreitet. 

Sie sprühen Aluminium-Nanopartikel, und diese Nanopartikel lösen den Zelltod im Gehirn aus. 

Darum geht es bei Alzheimer. 

Die Aufmerksamkeitsdefizitstörung (ADS) begann in den 1970'ern, da war von Autismus weit und 

breit keine Rede, eines von 100000 Kindern hat diese Krankheit. Heute hat einer von 48 wegen des 

Aluminiums eine Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung. Wenn man die Schwermetalle 

ausleitete, normalisierten sich die Gehirne wieder. 

Es besteht die Gefahr, dass das gesamte Öko-System zusammenbricht wegen der vielen 

Schwermetalle, vor allem wegen des Aluminiums. Das ist weit mehr als nur ein wenig 

Verschmutzung. 

Monsanto hat aluminiumresistente Pflanzen entwickelt. Warum wohl? 

Es werden momentan vor allem Aluminiumoxid-Nanopartikel und Bariumoxid-Nanopartikel in der 

Atmosphäre freigesetzt. Das sind dieselben Substanzen wie sie in Nanothermat-Sprengstoff - 9/11! - 



zum Einsatz kamen. Wenn es zukünftig Waldbrände gibt, werden diese sehr viel höhere 

Temperaturen haben. 

In Wasserproben wurde das 48-Fache an Aluminium gefunden wie sonst üblich, das 10 bis 20-Fache 

an Strontium, das 20-Fache an Barium. Diese Testwerte bewegen sich weltweit überall in diesen 

Größenordnungen. Das Aluminium im Boden hat sich die letzten 10 Jahre verdoppelt. Man ist nicht 

mehr in der Lage einen normalen PH-Wert im Boden zu erreichen, weil die Nanopartikel nunmehr 

überall sind. 

Das Aluminium verhindert, dass die weißen Blutkörperchen wie vorgesehen funktionieren, es 

zerstört das Immunsystem. Durch das Einatmen dieser Nanopartikel wird die Funktion des 

Immunsystems dramatisch beeinträchtigt. 

Die US-Regierung hat angeblich keine Kenntnis davon, dass überhaupt gesprüht wird." 


